
Abbildung 1; „Greenhamcommon Tyto“ im NP Solling-Vogler 
(Stutenlinie 23/1 Old Cricky) 
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Zuallererst wünschen wir euch und uns  

Gesundheit und frohen Mut! 
 

Nörgeln gegen Corona-Maßnahmen und hadern macht es ja auch nicht besser. Jeder, der 

Entscheidungen trifft, hat oft recht und manchmal nicht. Aber mir ist ein Entscheider lieber 

als ein Zauderer oder gar Leugner. Also nicht verzagen, auch wenn die Beschränkungen hart 

sind, teils eine Qual. Immerhin können die Ponys kein „Corona“ kriegen. 

 

Jetzt zur frohen und überraschenden Kunde: 

Nach Wünschen von Interessenten und Züchtern, die gern registrierte Zucht-Exmoors kaufen 

wollten  –  und es gab keine auf dem Markt :-(   -  hatte der Vorstand der DEPG schon 

zuvor eine registrierte Stute angeschafft und vorerst für den Zuchteinsatz im Solling 

verpachtet.  

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 



Nun wurden zwei Stuten geholt, die bislang in der Tschechischen Republik lebten. Das 

dortige große Projekt bespielt mit 3 Herden mehrere große Flächen und hat interessante 

Blutlinien. In diesem Moment interessierten uns einsatzbereite erwachsene Pferde und so 

kamen am Samstag, 18. April, zwei prächtige Stuten an: 

 

 

Sie sind erstmal im Tierpark Sababurg eingestellt, wo ja aktuell nicht viel los ist – keine 

Besucher, keine Abwechslung. Nun aber ist Leben in der Herde! Sie wurden hier schnell von 

dem Hengst „Saba´s Hamlet“ und seinen Stuten „Saba´s Hasselburg“, „Saba´s Freya“, „Saba´s 

Gwen“ und „Vildrosens Mary Poppins“ aufgenommen und starteten erst einmal, typisch 

„Wildpferd“, mit einer wilden Verfolgungsjagd. 

 

 

 

 

 

 

 

 

Abbildung 2: Stuten „Kleio“ (Stutenlinie 48/3, links) und „Muireall“ (Stutenlinie 1/11, rechts) 



Abbildung 3: „Kleio“ verlässt völlig entspannt 
den Anhänger und beäugt ihr neues zuhause 

 

 

 

 

 
      
 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

Beide Damen haben den langen Transport recht cool hingenommen und sich bei der 

Ankunft schnell ein Äpfelchen anreichen lassen. Zwar sind sie nicht halfterführig, aber an das 

Auftauchen von Menschen für Häppchen und Sichtkontrolle gewöhnt. 

 

Ihre technischen Daten: 

 

 

 

 

 

Eine der Stuten wird nach der Decksaison zu einem privaten Züchter reisen, eine wird die 

Sababurger Herde bereichern und dort zur Zucht eingesetzt. So kann ein Züchter zu einer 

interessanten registrierten Stute kommen, ohne einen Import zu organisieren.  
 
 

Liebe Grüße 

Ulrike & Sandy 
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